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Rechtsgrundlage war das Gesetz 
zur für 5 Jahre 
Vorbereitung des Abschlusses der 
Gemeindereform 
(Vorschaltgesetz), das rollierende 
System entfiel. Der Gemeinderat 
zählte jetzt 14 Sitze. Erstmals 
wurde das 
Wahlgebiet räumlich in zwei 
Stimmbezirke getrennt 
 

 
Freie 
Wählervereini
gung  

 
Ruoff Willy, Glasermeister 
Steinhilber Hermann, Zimmermeister 
Baumgärtner Georg, 
Postbetriebsinspektor. 
Nill Rosa, Hausfrau 
Ernst Gerhard, Mechanikermeister 
Rieker Werner, Cand. Arch. 
 
Nachgerückt: Pfeiffer Wilhelm, 
Steinmetzmeister 

Georg Baumgärtner Freie 
Wählervereinigung scheidet zum 
31. Mai 1976 aus dem Gemeinderat 
aus. Als Ersatzmann wird in der 
GR-Sitzung 
Wilhelm Pfeiffer, Steinmetzmeister 
verpflichtet. 
 

 
Unabhängige 
Wählervereini
gung 

 
Pfeiffer Karl, Forstoberamtmann 
Wählervereinigung Rieker Georg, 
Metzgermeister 
Göhring Wolfgang, Freier Architekt 
Steinhilber Bernhard, Stricker 
Steinhilber Alfred, Kaufmann 
Speidel Gustav, Industriekaufmann 
 

  
SPD 

 
Bauer Siegfried, Regierungsamtmann 
Mehlhose Ulrich, Konrektor 
 


